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Kanton St. Gallen: Wohneigentum

      Angebot und Baumarkt: Die Marktversorgung hat sich im Kanton St. Gallen inzwischen verbessert, da die Zahl der 
inserierten Objekte vor allem beim Stockwerkeigentum angestiegen ist. In diesem Segment nimmt nun auch die Neubautätig-
keit wieder deutlich Fahrt auf: Kantonsweit wurden innerhalb der letzten 12 Monate rund 820 neue Eigentumswohnungen 
baubewilligt, was einer Zunahme von 40 Prozent gegenüber dem Vorjahreswert entspricht. Der Bau von neuen Einfamilien-
häusern bewegt sich dagegen auf gleichbleibend tiefem Niveau.

      Preisentwicklung: Im Segment der Einfamilienhäuser hat sich die Preisentwicklung bisher nur leicht abgeschwächt. 
Mit einem Plus von 4.7 Prozent gegenüber dem Vorjahr lag die Preiszunahme hier über dem landesweiten Vergleichswert 
(Schweiz: +3.6 Prozent). Auf die Wertentwicklung der Eigentumswohnungen übt das veränderte Zinsumfeld hingegen stärke-
ren Druck aus: Im 1. Quartal 2023 notierte der Transaktionspreis für ein mittleres Objekt im Kanton St. Gallen um 0.7 Prozent 
unter dem Vorjahreswert (Schweizer Durchschnitt: +3.5 Prozent). 

      Ausblick: Auch für die zweite Jahreshälfte 2023 ist im Kanton St. Gallen von einer gedämpften Nachfrage nach 
Wohneigentum auszugehen: Die Zinsen werden voraussichtlich nochmals steigen, was die Finanzierungskosten zusätzlich 
erhöht. Aufgrund der Inflation sinkt zudem die reale Kaufkraft der privaten Haushalte. Die Preise für Stockwerkeigentum 
dürften im Kanton St. Gallen damit in diesem Jahr unter Druck stehen. Im Segment der Einfamilienhäuser ist aufgrund der 
grossen Knappheit mit einer robusten Preisentwicklung zu rechnen, die bislang noch starke Dynamik wird aller Voraussicht 
nach aber nachlassen.

 

Auf den St. Galler Wohneigentumsmärkten hat die Dynamik im Frühjahr 2023 zum Teil stark nachgelassen. Die 
deutlich gestiegenen Hypothekarzinsen und die schwache Konjunktur bremsen die Nachfrage. Beim Handel mit 
Eigentumswohnungen ist dadurch die Preisentwicklung in den vergangenen Monaten ins Stocken geraten, wobei 
hier auch der Wegfall von Buy-to-let-Käufern (Kaufen zur Vermietung) eine nicht unwesentliche Rolle spielt. Die 
Einfamilienhäuser sind aufgrund der anhaltenden Knappheit im Schnitt nochmals um einiges teurer geworden 
– die Phase der sehr regen Preisanstiege dürfte aber auch in diesem Segment zum Erliegen kommen.
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Stand/Veränderung
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è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023
* Die MS-Region Wil beinhaltet Gemeinden, die im Kanton Thurgau gelegen sind.
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Region St. Gallen

       Angebot und Baumarkt: Sowohl beim Stockwerkeigentum als auch bei den Einfamilienhäusern bewegt sich das An-
gebot weiterhin auf tiefem Niveau. Allerdings ist ein Anstieg der Neubautätigkeit absehbar: Während schweizweit die Zahl 
der Baubewilligungen für neue Wohneigentumsobjekte leicht zurückgegangen ist, hat sie in der Region St. Gallen erheblich 
zugenommen. So wurden zwischen dem 2. Quartal 2022 und dem 1. Quartal 2023 insgesamt 350 Baubewilligungen erteilt, 
was dem höchsten Wert innerhalb eines Jahres seit Mitte 2020 entspricht.

       Preisentwicklung: Im 1. Quartal 2023 sind in der Region St. Gallen die Preise für mittlere Einfamilienhäuser im Ver-
gleich zum Vorjahresquartal um 3.7 Prozent angestiegen. Damit resultiert zwar weiterhin ein positives Jahreswachstum, 
dennoch entwickelten sich die Preise deutlich weniger dynamisch als in den vorangegangenen Quartalen. Einen wesentlich 
stärkeren Einfluss scheinen die höheren Zinskosten auf die Preisentwicklung beim Stockwerkeigentum zu haben: Die Hand-
änderungspreise für durchschnittliche Eigentumswohnungen in der Region St. Gallen haben sich gegenüber dem Vorjahr um 
1.6 Prozent reduziert. 

      Ausblick: Das Finanzierungsumfeld bleibt im laufenden Jahr herausfordernd. Jüngst hat die Inflation zwar wieder an 
Dynamik verloren, dennoch ist eine weitere Zinserhöhung im Sommer 2023 wahrscheinlich. Da in der Region St. Gallen vor 
allem im Segment der Einfamilienhäuser ein struktureller Nachfrageüberhang besteht, dürften sich deren Preise auf hohem 
Niveau seitwärts entwickeln. Beim Stockwerkeigentum ist ebenfalls von einer Seitwärtsbewegung der Preise auszugehen, 
wobei weitere leichte Rückgänge nicht auszuschliessen sind. 

 

 

Die geldpolitische Straffung der Schweizerischen Nationalbank und die damit einhergehenden Zinsanstiege machen 
sich auf den hiesigen Eigenheimmärkten bemerkbar: Aufgrund der höheren Finanzierungskosten für Wohneigen-
tum verlagert sich die Nachfrage immer mehr in Richtung Mietwohnungsmarkt. Nachdem Einfamilienhäuser in der 
Region St. Gallen noch vor einem Jahr besonders hoch im Kurs gestanden waren, reduzierte sich die Zahl der 
registrierten Suchabos bis April 2023 um 13 Prozent. Ähnlich stark abgenommen hat die Zahl derjenigen, die sich 
hier nach einer Eigentumswohnung umsehen. Gleichzeitig erhöhte sich in der Region St. Gallen die Mietwohnungs-
nachfrage um 18 Prozent.
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel
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«In der Region St. Gallen haben die Preise von Einfami-
lienhäusern trotz des Nachfragerückgangs nochmals 
zugelegt. Grund dafür ist das geringe Angebot. Die 
Preise von Eigentumswohnungen zeigen jedoch leicht 
rückläufige Tendenzen.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Linthgebiet

      Angebot und Baumarkt: Im Linthgebiet bleibt die Angebotssituation angespannt. Im Gegensatz zu anderen Regio-
nen wird hier kaum zusätzliches Wohneigentum zum Kauf angeboten. Zudem bewegt sich die Zahl der Baubewilligungen 
für Einfamilienhäuser auf äusserst tiefem Niveau. Anders präsentiert sich die Situation beim Stockwerkeigentum: Da hier 
zwischen dem 2. Quartal 2022 und dem 1. Quartal 2023 wieder deutlich mehr neue Eigentumswohnungen baubewilligt 
wurden, dürfte sich das entsprechende Angebot im laufenden Jahr ausweiten.

      Preisentwicklung: Die kantonsweit höchsten Preise für Wohneigentum werden nach wie vor im Linthgebiet bezahlt. 
Ein Standardeinfamilienhaus kostet hier derzeit knapp 1.7 Millionen Franken und ist damit 4.8 Prozent teurer als noch im 
Vorjahr. Bei den Preisen für Eigentumswohnungen war hingegen im mittleren Segment zuletzt kein Aufwärtstrend mehr 
festzustellen (+0.1 Prozent gegenüber dem Vorjahresquartal). Die Handänderungspreise für eine durchschnittliche Eigen-
tumswohnung verbleiben damit knapp unter der Grenze von 1 Million Franken.  

      Ausblick: Im Linthgebiet besteht nach wie vor ein Nachfrageüberhang auf den Eigenheimmärkten, doch hat sich 
dieser bereits deutlich verringert. Die geldpolitischen Interventionen und die anhaltenden gesamtwirtschaftlichen Unsicher-
heiten lassen für das laufende Jahr bei den Kaufpreisen nur noch eine Seitwärtsbewegung erwarten. Damit dürften sie sich 
in dieser Region auf hohem Niveau stabilisieren.

 

Das Linthgebiet zählt weiterhin zu den gefragtesten Wohnregionen im Kanton St. Gallen. Dennoch hat sich hier  
in den vergangenen Monaten die Nachfrage nach Wohneigentum deutlich reduziert, was in erster Linie mit den 
erhöhten Finanzierungskosten zu tun haben dürfte. Bei den vergleichsweise hohen Preisniveaus machen potenziel-
len Käufern die höheren Hypothekarzinsen im Linthgebiet zunehmend zu schaffen, da immer stattlichere Beträge 
für die Belehnung notwendig werden. Das Interesse am Erwerb von Wohneigentum ist dennoch intakt, und 
Einfamilienhäuser verzeichneten jüngst aufgrund der grossen Knappheit erneute Preisanstiege. 
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Preisentwicklung
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è Erwartete Trends für 2023
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«Die Region Linthgebiet hat trotz der höheren Finanzie-
rungskosten kaum an Attraktivität eingebüsst. Die Preise 
von Einfamilienhäusern haben nochmals zugelegt, während 
die Preise von Eigentumswohnungen seitlich tendieren.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Rheintal

  Angebot und Baumarkt: Das Angebot an Wohneigentum präsentiert sich im Rheintal ähnlich knapp wie schon in den 
vergangenen Jahren. Speziell gilt dies für das Segment der Einfamilienhäuser, in welchem nur rund 1 Prozent des Bestandes 
zum Verkauf angeboten wird. Sowohl beim Stockwerkeigentum als auch bei den Einfamilienhäusern dürften zudem nur 
schwache Impulse aus dem Baumarkt kommen: Die Zahl der baubewilligten Eigentumswohnungen liegt derzeit um 20 Pro-
zent unter dem langjährigen Durchschnitt, jene der Einfamilienhäuser stagniert.

      Preisentwicklung: Durchschnittliche Eigentumswohnungen haben sich hier im 1. Quartal 2023 im Vergleich zum 
Vorjahr um 1.8 Prozent verteuert. Damit ist das Rheintal eine von nur drei Regionen innerhalb des Kantons St. Gallen, in 
denen im Segment des Stockwerkeigentums immer noch eine leicht positive Preisveränderung zu beobachten ist. Die Preise 
für Einfamilienhäuser im mittleren Preissegment sind im Vergleich zum Vorjahr um 5.3 Prozent angestiegen und damit stärker 
gewachsen als im kantonalen Durchschnitt (+4.7 Prozent). 

      Ausblick: Aufgrund der gestiegenen Finanzierungskosten hat sich die Nachfrage nach Wohneigentum im Rheintal 
merklich abgeschwächt. Das dürfte im laufenden Jahr immer stärkere Konsequenzen auf die Entwicklung der Eigenheimprei-
se nach sich ziehen, zumal ein weiterer Anstieg der Hypothekarzinsen wahrscheinlich ist. So sind Preisanstiege, wie sie in den 
vergangenen Jahren erfolgten, vorerst nicht mehr realistisch. Die Preise für Eigentumswohnungen im Rheintal dürften sich 
dem kantonalen Trend hin zu einer Preisstabilisierung anschliessen.

 

Das Rheintal zählt mit einer jährlichen Bevölkerungszunahme von knapp 1 Prozent zu den wachstumsstärksten 
Regionen im Kanton. Das hat schon seit einigen Jahren eine sehr lebhafte Wohnungsnachfrage zur Folge, die sich 
jedoch jüngst in den Mietwohnungsmarkt verlagert hat: Bei den Eigentumswohnungen hat die Zahl der Suchabos 
im Vergleich zum Vorjahr um 20 Prozent abgenommen, und im Segment der Einfamilienhäuser wurde ein Rück-
gang um 27 Prozent beobachtet. Gleichzeitig legten die Suchabos für Mietwohnungen um 45 Prozent zu. Dennoch 
bleibt hier die Nachfrage auf den Eigenheimmärkten grösser als das Angebot, was die Preise zuletzt erneut anstei-
gen liess.

Au (SG)

Balgach

Berneck

Diepoldsau

Widnau

Altstätten

Eichberg

Marbach (SG)

Oberriet (SG)

Rebstein

Rüthi (SG)

in CHF

unter 700'000
700'000 bis 750'000
750'000 bis 850'000
850'000 bis 950'000
über 950'000

(Altstätten)

Eigentumswohnungen: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)

Einfamilienhäuser: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)
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Balgach
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Eichberg
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Oberriet (SG)

Rebstein

Rüthi (SG)

(Altstätten)

in CHF

unter 1'300'000
1'300'000 bis 1'400'000
1'400'000 bis 1'500'000
1'500'000 bis 1'600'000
über 1'600'000
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Altstätten Widnau Oberriet (SG) Eichberg Marbach (SG) Rüthi (SG)

Stand/Veränderung

12’050          10’100          9’060                        1’540             2’110             2’450 
ì ì ì ì è î î è

6’290            4’610            4’040                           690             1’000             1’150 
ìè ì ì ì è ì é

58.3              57.1              70.6                            76.6               73.2               70.8 
èè î î è è ì è

14                13                29                                  2                   5                   4 
è î î é î ê ê é

26                12                27                                  0                   6                   8 
î ì é ê é ê é é

0.9 1.1 0.4                1.9 0.0 2.1 
èè î é é è è é

2.7 5.1 0.0 6.3 0.0 2.1
é è è é ê é è è

1’464’000      1’711’000      1’381’000            1’534’000       1’373’000       1’181’000 
é è é é é é é è

734’000        918’000        796’000                650’000         724’000         691’000 
èè ì è è è è è

è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023

Wohnungsbestand (Gesamtmarkt)

2021
Bevölkerung

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EFH 

2020
Anteil Wohneigentum in %

2021

1. Q. 2023

Angebotsziffer in %, EWG

Angebotsziffer in %, EFH

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EFH

1. Q. 2023

Drei grösste Gemeinden Drei kleinste Gemeinden

815’000

1’496’000

2.7

1.1

108

100

60.7

31’600

65’900

MS-Region 
Rheintal
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Einfache EFH, MS-Region Rheintal Einfache EFH, Kanton St. Gallen

Mittlere EFH, MS-Region Rheintal Mittlere EFH, Kanton St. Gallen

Gehobene EFH, MS-Region Rheintal Gehobene EFH, Kanton St. Gallen

Transaktionspreisindizes für Eigentumswohnungen
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

Transaktionspreisindizes für Einfamilienhäuser
(Index 1. Quartal 2013 = 100)
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EWG, MS-Region Rheintal  Einfache EWG, Kanton St. Gallen

 Mittlere EWG, MS-Region Rheintal  Mittlere EWG, Kanton St. Gallen

 Gehobene EWG, MS-Region Rheintal  Gehobene EWG, Kanton St. Gallen

«Die Region Rheintal ist nach wie vor geprägt von einem 
stattlichen Bevölkerungswachstum und einem knappen 
Angebot. Deshalb sind die Preise insbesondere für Einfami-
lienhäuser erneut merklich gestiegen.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Sarganserland

      Angebot und Baumarkt: Kaum in einer anderen Region hat sich der Markt für Wohneigentum derart verknappt wie 
im Sarganserland. Lag vor der Pandemie die Angebotsziffer beim Stockwerkeigentum (inserierte Objekte am Bestand) noch 
bei über 5 Prozent, hat sich die Quote seither mehr als halbiert und belief sich im 1. Quartal 2023 auf 2.3 Prozent. Der Markt 
für Einfamilienhäuser unterliegt ähnlichen Entwicklungen. Aktuell werden weniger als 1 Prozent des Bestandes inseriert, 
womit sich in diesem Segment das Angebot so knapp präsentiert wie sonst nirgends im Kanton.

      Preisentwicklung: Im Sarganserland bewegen sich vor allem die Preise der Einfamilienhäuser immer noch überdurch-
schnittlich stark nach oben. So sind die Preise für ein Standardeinfamilienhaus gegenüber dem Vorjahresquartal um 5.7 Pro-
zent gestiegen (Kanton St. Gallen: 4.7 Prozent). Im Segment des Stockwerkeigentums werden jedoch nicht mehr alle Preise 
bezahlt, was zur Folge hat, dass die Handänderungspreise für durchschnittliche Eigentumswohnungen im Vergleich zum 
Vorjahresquartal um 0.8 Prozent gesunken sind. 

      Ausblick: Die sehr regen Preisanstiege der letzten zwei Jahre dürften im Sarganserland vorerst der Vergangenheit an-
gehören. Denn auch hier zeigt sich im Frühjahr 2023 bereits eine abflachende Dynamik, die sich im laufenden Jahr akzen-
tuieren dürfte. Damit ist insgesamt mit einer Stabilisierung der Preise zu rechnen. Ein gewisses Aufwärtspotenzial besteht 
vereinzelt in den Gemeinden Mels, Sargans und in Bad Ragaz, die alle von der sehr hohen Marktanspannung im Bündner-
land profitieren dürften. 

 

Das Sarganserland weist schon seit einigen Jahren ein äusserst dynamisches Bevölkerungswachstum auf und wird 
als attraktive Wohnregion wahrgenommen. Dennoch gilt auch hier, dass die Nachfrage nach Wohneigentum 
gemessen an den Suchabos zurückgegangen ist – im Segment der Eigentumswohnungen verzeichnet das Sargan-
serland mit einem Minus von 33 Prozent gar den stärksten Rückgang der Nachfrage. Deutlich zugenommen hat 
dagegen auch in dieser Region das Interesse am Mietwohnungsmarkt als Alternative zum Wohneigentum.

Bad Ragaz

Flums

Mels

Pfäfers

Quarten

Sargans

Vilters−Wangs

Walenstadt

Amden

Weesen (Quarten)

in CHF

unter 760'000
760'000 bis 780'000
780'000 bis 800'000
800'000 bis 900'000
über 900'000

Eigentumswohnungen: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)
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Sargans
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Walenstadt

Amden

Weesen (Quarten)

in CHF

unter 760'000
760'000 bis 780'000
780'000 bis 800'000
800'000 bis 900'000
über 900'000

Einfamilienhäuser: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)

Bad Ragaz

Flums

Mels

Pfäfers

Quarten

Sargans

Vilters−Wangs

Walenstadt

Amden

Weesen

in CHF

unter 1'250'000
1'250'000 bis 1'350'000
1'350'000 bis 1'400'000
1'400'000 bis 1'500'000
über 1'500'000(Quarten)

Bad Ragaz

Flums

Mels

Pfäfers

Quarten

Sargans

Vilters−Wangs

Walenstadt

Amden

Weesen

in CHF

unter 1'250'000
1'250'000 bis 1'350'000
1'350'000 bis 1'400'000
1'400'000 bis 1'500'000
über 1'500'000(Quarten)
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Mels Bad Ragaz Sargans Pfäfers Weesen Amden

Stand/Veränderung

8’990            6’540            6’220                        1’540             1’800             1’870 
ì ì é ì è ì é è

4’530            3’680            3’100                        1’110             1’000             1’680 
é è é ì ì ì é è

66.2              62.3              51.5                            79.8               61.6               80.3 
èè ê î è è î è

7                  13                7                                    4                   1                   7 
îè ê î é ê è è

10                13                5                                    2                   3                   2 
é è é é é é é é

0.9 0.8 0.8                0.9                0.3 1.3 
èè é ê î é ê é

2.9 2.2 3.0 1.7 7.6 0.5
è ì ê é ê é é ê

1’356’000      1’699’000      1’477’000            1’076’000       1’453’000       1’352’000 
é è é é ì è ì è

796’000        985’000        776’000                641’000         869’000         746’000 
èè è è î è î î

è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023

Wohnungsbestand (Gesamtmarkt)

2021
Bevölkerung

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EFH 

2020
Anteil Wohneigentum in %

2021

1. Q. 2023

Angebotsziffer in %, EWG

Angebotsziffer in %, EFH

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EFH

1. Q. 2023

Drei grösste Gemeinden Drei kleinste Gemeinden

825’000

1’391’000

2.3

0.9

52

62

66.8

27’100

45’800

MS-Region 
Sarganserland
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EFH, MS-Region Sarganserland  Einfache EFH, Kanton St. Gallen

 Mittlere EFH, MS-Region Sarganserland  Mittlere EFH, Kanton St. Gallen

 Gehobene EFH, MS-Region Sarganserland  Gehobene EFH, Kanton St. Gallen

Transaktionspreisindizes für Eigentumswohnungen
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

Transaktionspreisindizes für Einfamilienhäuser
(Index 1. Quartal 2013 = 100)
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EWG, MS-Region Sarganserland  Einfache EWG, Kanton St. Gallen

 Mittlere EWG, MS-Region Sarganserland  Mittlere EWG, Kanton St. Gallen

 Gehobene EWG, MS-Region Sarganserland  Gehobene EWG, Kanton St. Gallen

«Das dynamische Bevölkerungswachstum in der Region 
Sarganserland und das knappe Angebot sind Ursache  
für die erneuten Preisanstiege bei Einfamilienhäusern.  
Die Preise von Eigentumswohnungen haben leicht  
rückläufige Tendenz.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Toggenburg

      Angebot und Baumarkt: Das Angebot in der Region Toggenburg ist unverändert gering. Nur 1.7 Prozent des Einfa-
milienhausbestandes und gerade einmal 1.5 Prozent der Eigentumswohnungen werden zum Verkauf angeboten – in keiner 
anderen Region des Kantons St. Gallen ist Stockwerkeigentum so knapp wie im Toggenburg. Der Hauptgrund dafür dürfte 
die zuletzt sehr niedrige Erstellungsquote sein. Da in den letzten 4 Quartalen rund 70 neue Eigentumswohnungen baubewil-
ligt wurden, wird nun aber wieder etwas Bewegung in den hiesigen Baumarkt kommen.

      Preisentwicklung: Durchschnittliche Einfamilienhäuser verzeichneten hier im 1. Quartal 2023 im Vergleich zum 
Vorjahr ein Preiswachstum von 1.5 Prozent. Dieses liegt nicht nur deutlich unter dem kantonalen Mittelwert von 4.7 Prozent, 
sondern die Preiskurve hat sich damit auch stark abgeflacht. Beim Stockwerkeigentum scheint der Zenit vorerst ebenfalls 
überschritten zu sein: Im 1. Quartal 2023 lag im Toggenburg der Kaufpreis für eine durchschnittliche Eigentumswohnung bei 
rund 700‘000 Franken und damit 0.8 Prozent tiefer als noch im Vorjahr.  

      Ausblick: Die gegenüber dem letzten Jahr leicht eingetrübten Konjunkturaussichten und gestiegenen Finanzierungs-
kosten üben Druck auf die Eigenheimnachfrage aus, die im ländlichen Raum wie dem Toggenburg gerade während der 
Pandemie starke Impulse erhalten hatte. Die teils sehr regen Wachstumsraten der Eigenheimpreise dürften sich damit vorerst 
nicht wiederholen. Grundsätzlich ist hier mit einer Stabilisierung der Preise zu rechnen, und je nach Standort und Beschaffen-
heit einer Wohnimmobilie sind auch leicht sinkende Preise weiterhin nicht auszuschliessen.

 

Auch im Toggenburg hat aufgrund der gestiegenen Zinsen eine Verlagerung der Nachfrage vom Wohneigentum in 
Richtung Mietwohnungsmarkt stattgefunden: Während sich die Suchabos für Einfamilienhäuser (−20 Prozent) und 
Eigentumswohnungen (−14 Prozent) deutlich reduzierten, sind jene für Mietwohnungen mit einem Plus von 25 
Prozent kräftig angestiegen. Dennoch konnte bei den im Toggenburg gehandelten Einfamilienhäusern im Frühjahr 
2023 noch ein leichtes Preiswachstum beobachtet werden, während sich die Eigentumswohnungen im Mittel nicht 
mehr verteuerten. 

Ebnat−Kappel

Wildhaus−Alt St. Johann

Nesslau

Hemberg

Lichtensteig

Neckertal

Wattwil

Mosnang

Bütschwil−Ganterschwil

Oberhelfenschwil

in CHF

unter 600'000
600'000 bis 700'000
700'000 bis 725'000
725'000 bis 750'000
über 750'000

Eigentumswohnungen: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)
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Einfamilienhäuser: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)

Ebnat−Kappel
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in CHF

unter 1'000'000
1'000'000 bis 1'025'000
1'025'000 bis 1'050'000
1'050'000 bis 1'100'000
über 1'100'000
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Bütschwil−Ganterschwil
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unter 1'000'000
1'000'000 bis 1'025'000
1'025'000 bis 1'050'000
1'050'000 bis 1'100'000
über 1'100'000
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Wattwil
Bütschwil-

Ganterschwil
Ebnat-Kappel Hemberg

Oberhelfen-
schwil

Lichtensteig

Stand/Veränderung

8’880            5’080            5’050                           930             1’250             1’960 
ì ì è è ì é è é

4’550            2’430            2’820                           550                610             1’120 
ìè ì é ì ì ì é

47.1              59.8              60.2                            77.1               73.4               44.5 
èè ì é î î ê é

7                  3                  4                                    0                   3                   1 
ê î ê è è è ê é

0                  31                9                                    0                   0                   0 
é ì ê é ê è è è

1.9 0.8 1.3                1.1                0.4 4.7 
é è é é é è ê é

3.0 2.4 2.0 0.0 0.0 4.2
è ì é ê é è è ê

1’281’000      1’072’000      992’000              1’033’000       1’086’000       1’208’000 
èè é è ê é ì é

646’000        815’000        710’000                634’000         737’000         696’000 
è î è ì è è è î

è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023

Wohnungsbestand (Gesamtmarkt)

2021
Bevölkerung

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EFH 

2020
Anteil Wohneigentum in %

2021

1. Q. 2023

Angebotsziffer in %, EWG

Angebotsziffer in %, EFH

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EFH

1. Q. 2023

Drei grösste Gemeinden Drei kleinste Gemeinden

702’000

1’111’000

1.5

1.7

68

39

64.3

21’100

36’400

MS-Region 
Toggenburg
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EFH, MS-Region Toggenburg  Einfache EFH, Kanton St. Gallen

 Mittlere EFH, MS-Region Toggenburg  Mittlere EFH, Kanton St. Gallen

 Gehobene EFH, MS-Region Toggenburg  Gehobene EFH, Kanton St. Gallen

Transaktionspreisindizes für Eigentumswohnungen
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

Transaktionspreisindizes für Einfamilienhäuser
(Index 1. Quartal 2013 = 100)
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 Einfache EWG, MS-Region Toggenburg  Einfache EWG, Kanton St. Gallen

 Mittlere EWG, MS-Region Toggenburg  Mittlere EWG, Kanton St. Gallen

 Gehobene EWG, MS-Region Toggenburg  Gehobene EWG, Kanton St. Gallen

«Die Region Toggenburg ist geprägt von einem geringen 
Angebot. Die Preise für Einfamilienhäuser sind deshalb 
trotz rückläufiger Nachfrage leicht gestiegen. Die Preise 
von Eigentumswohnungen sind jedoch in der Tendenz 
rückläufig.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Werdenberg

      Angebot und Baumarkt: In der Region Werdenberg wurden zwischen dem 2. Quartal 2022 und dem 1. Quartal 
2023 nur 29 neue Einfamilienhäuser baubewilligt. Das entspricht dem tiefsten Wert innerhalb des Kantons St. Gallen, sowohl 
in absoluten Zahlen als auch relativ zum Bestand. Die Angebotsziffer (angebotene Objekte in Prozent des Bestandes) dürfte 
sich damit weiterhin bei niedrigen 1.7 Prozent bewegen. Im Segment des Stockwerkeigentums nimmt die Bautätigkeit hin-
gegen Fahrt auf: In den vergangenen 4 Quartalen wurden rund 150 Eigentumswohnungen bewilligt – das sind doppelt so 
viele wie in der entsprechenden Vorjahresperiode. 

      Preisentwicklung: Beim Handel mit Einfamilienhäusern setzten sich im Frühjahr 2023 die sehr regen Preisanstiege 
fort. Im Vorjahresvergleich verteuerte sich ein durchschnittliches Einfamilienhaus um 8.3 Prozent. Damit verzeichnete die 
Region Werdenberg das stärkste Preiswachstum im gesamten Kanton (Durchschnitt im Kanton St. Gallen: +4.7 Prozent). Im 
Segment der mittleren Eigentumswohnungen war hingegen ein Preisrückgang von 2.6 Prozent zu beobachten. Eine Stan-
dardeigentumswohnung kostete hier im 1. Quartal 2023 rund 820‘000 Franken und somit etwa gleich viel wie Ende 2021.

      Ausblick: Für die wenigen auf dem Markt angebotenen Einfamilienhäuser ist in dieser Gegend zwar immer noch eine 
hohe Zahlungsbereitschaft zu beobachten. Aufgrund des derzeit noch unsicheren Konjunkturumfelds und der gestiegenen 
Finanzierungskosten kann aber auch in diesem Segment davon ausgegangen werden, dass sich die Preise tendenziell stabili-
sieren. Bei den Eigentumswohnungen hat bereits eine Normalisierung der Preise eingesetzt, welche sich in den kommenden 
Monaten fortsetzen dürfte.

 

In der Region Werdenberg, die sich dank ihrer attraktiven Lebensbedingungen zu einer beliebten Wohnregion 
entwickelt hat, wächst der Bedarf an Wohnraum kontinuierlich an. Die gestiegenen Finanzierungskosten machen 
sich jedoch zunehmend auf den Eigenheimmärkten bemerkbar. So hat im Frühjahr 2023 vor allem die Nachfrage 
nach Eigentumswohnungen nachgelassen. Davon profitiert in erster Linie der Mietwohnungsmarkt – die Suchabos 
für entsprechende Objekte haben sich in der Region Werdenberg gegenüber dem Vorjahr um rund 20 Prozent 
erhöht. 

Buchs (SG)

Gams

Grabs

Sennwald

Sevelen

Wartau

in CHF

unter 770'000
770'000 bis 790'000
790'000 bis 810'000
810'000 bis 830'000
über 830'000

Eigentumswohnungen: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)

Einfamilienhäuser: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)
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unter 1'300'000
1'300'000 bis 1'400'000
1'400'000 bis 1'500'000
1'500'000 bis 1'600'000
über 1'600'000
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Buchs (SG) Grabs Sennwald Gams Sevelen Wartau

Stand/Veränderung

13’290          7’240            5’930                        3’610             5’210             5’300 
ì ì ì è é è ì è

6’570            3’730            3’010                        1’670             2’660             2’680 
ì ì ì ì é è ì è

44.9              68.7              65.4                            70.3               61.3               68.8 
èè è è ì î è î

5                  2                  2                                    4                   7                   9 
ê è è ê ê é ê é

80                12                18                                16                   7                 22 
é è é î ê é ì é

0.0 1.9 1.6                1.2                3.5 2.5 
é è è é é é é ì

0.2 0.6 4.6 3.6 1.8 6.3
é ì ê ê ì é é é

1’515’000      1’642’000      1’471’000            1’235’000       1’442’000       1’388’000 
é è é é é è é è

876’000        818’000        752’000                811’000         772’000         809’000 
îè ê è è î è è

è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023

Wohnungsbestand (Gesamtmarkt)

2021
Bevölkerung

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EFH 

2020
Anteil Wohneigentum in %

2021

1. Q. 2023

Angebotsziffer in %, EWG

Angebotsziffer in %, EFH

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EFH

1. Q. 2023

Drei grösste Gemeinden Drei kleinste Gemeinden

818’000

1’475’000

2.4

1.7

155

29

59.7

20’300

40’600

MS-Region 
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Einfache EFH, MS-Region Werdenberg Einfache EFH, Kanton St. Gallen

Mittlere EFH, MS-Region Werdenberg Mittlere EFH, Kanton St. Gallen

Gehobene EFH, MS-Region Werdenberg Gehobene EFH, Kanton St. Gallen

Transaktionspreisindizes für Eigentumswohnungen
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

Transaktionspreisindizes für Einfamilienhäuser
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

80

100

120

140

160

180

200

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EWG, MS-Region Werdenberg  Einfache EWG, Kanton St. Gallen

 Mittlere EWG, MS-Region Werdenberg  Mittlere EWG, Kanton St. Gallen

 Gehobene EWG, MS-Region Werdenberg  Gehobene EWG, Kanton St. Gallen

«In der Region Werdenberg ist das sehr knappe Angebot 
an Einfamilienhäusern Grund dafür, dass sich diese noch-
mals merklich verteuert haben. Bei Eigentumswohnungen 
ist ein leicht rückläufiges Preisniveau zu sehen.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Wil

       Angebot und Baumarkt: Sowohl bei Einfamilienhäusern als auch beim Stockwerkeigentum hat sich die Angebots-
situation jüngst weiter entspannt, da im Frühjahr 2023 wieder mehr Objekte auf den Markt kamen. Dabei handelt es sich 
jedoch vielfach um Liegenschaften älteren Baujahres, denn die Neubautätigkeit in der Region ist und bleibt eher beschei-
den – vor allem im Segment des Stockwerkeigentums. Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum wurden in den vergangenen 4 
Quartalen knapp 40 Prozent weniger Eigentumswohnungen als im Vorjahr baubewilligt.

       Preisentwicklung: Wil ist eine der wenigen Regionen im Kanton St. Gallen, in welchen Stockwerkeigentum im 1. 
Quartal 2023 noch leichte Wertzunahmen verzeichnet hat. Mit einem Plus von 2.5 Prozent im Vergleich zum Vorjahresquar-
tal wurde in der Region Wil der kantonsweit stärkste Preisanstieg für mittlere Eigentumswohnungen registriert (kantonaler 
Durchschnitt: −0.7 Prozent). Das Preiswachstum für mittlere Einfamilienhäuser kam hier mit +3.9 Prozent hingegen leicht 
unter dem kantonalen Durchschnitt (+4.7 Prozent) zu liegen. 

      Ausblick: Aufgrund der höheren Hypothekarzinsen wird in der Region Wil die Nachfrage nach Mietwohnungen 
derzeit stärker befeuert als jene nach Wohneigentum. Diese Entwicklung könnte wegen den nun ebenfalls steigenden 
Wohnungsmieten zwar wieder etwas gedrosselt werden – dennoch ist absehbar, dass die Zahlungsbereitschaft für Wohn-
eigentum auch im Jahr 2023 von Zurückhaltung geprägt sein wird. Die Gefahr von markanten Preiskorrekturen ist hier in 
Anbetracht der immer noch sehr robusten Nachfrage jedoch gering.

 

Die Region Wil steht aufgrund ihrer Nähe zu wichtigen Arbeitsplatzzentren bei Wohnungssuchenden anhaltend 
hoch im Kurs. Aufgrund der gestiegenen Hypothekarzinsen hat sich die Nachfrage nach hiesigem Wohnraum zwar 
zugunsten des Mietwohnungsmarktes verschoben, wodurch insbesondere die Suchabos für Einfamilienhäuser um 
rund 15 Prozent abgenommen haben. Im Vergleich zu den übrigen Regionen ist dies aber nur ein moderater 
Rückgang. Bezüglich der Eigentumswohnungen war Wil zudem die einzige Region im Kanton, in welcher die 
Nachfrage in den vergangenen 12 Monaten sogar etwas zugenommen hat.
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Einfamilienhäuser: Transaktionspreise  
(1. Quartal 2023)
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Wil (SG) Uzwil Kirchberg (SG) Lütisburg
Nieder-

helfenschwil
Jonschwil

Stand/Veränderung

24’310          13’490          9’410                        1’610             3’180             3’920 
ì ì è ì ì è è ì

12’020          6’260            4’220                           730             1’310             1’730 
ìè è é ì ì ì é

36.5              52.4              56.4                            70.3               73.1               67.5 
èè î ì ê è î è

19                17                6                                    4                   6                   4 
è ì é é ê î è é

8                  4                  13                                  0                 14                   2 
ê ì ê ê é ê é ê

3.7 1.6 0.5                1.3                1.3 0.8 
é è é é è ì ê ê

4.2 3.0 2.7 3.3 1.4 2.6
é è é ì é î ê î

1’793’000      1’458’000      1’456’000            1’206’000       1’349’000       1’299’000 
ìè ì ì é ì è ê

938’000        771’000        760’000                683’000         790’000         754’000 
èè è è è î è è

è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2022
* Die MS-Region Will beinhaltet Gemeinden, die im Kanton Thurgau gelegen sind.

Wohnungsbestand (Gesamtmarkt)

2021
Bevölkerung

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EFH 

2020
Anteil Wohneigentum in %

2021

1. Q. 2023

Angebotsziffer in %, EWG

Angebotsziffer in %, EFH

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EFH

1. Q. 2023

Drei grösste Gemeinden Drei kleinste Gemeinden
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EFH, MS-Region Wil  Einfache EFH, Kanton St.Gallen

 Mittlere EFH, MS-Region Wil  Mittlere EFH, Kanton St.Gallen

 Gehobene EFH, MS-Region Wil  Gehobene EFH, Kanton St.Gallen

Transaktionspreisindizes für Eigentumswohnungen
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

Transaktionspreisindizes für Einfamilienhäuser
(Index 1. Quartal 2013 = 100)
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2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Einfache EWG, MS-Region Wil  Einfache EWG, Kanton St.Gallen

 Mittlere EWG, MS-Region Wil  Mittlere EWG, Kanton St.Gallen

 Gehobene EWG, MS-Region Wil  Gehobene EWG, Kanton St.Gallen

«Die gut erschlossene Region Wil wird weiterhin als 
attraktive Wohnregion wahrgenommen. Entsprechend ist 
die Nachfrage immer noch breit abgestützt. Die Preise 
haben deshalb nochmals leicht zugelegt.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden  
St. Galler Kantonalbank AG
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Region Appenzell-Ausserrhoden

      Angebot und Baumarkt: In den vergangenen 4 Quartalen wurden in der gesamten Region Appenzell-Ausserrhoden 
lediglich 38 neue Einfamilienhäuser und 34 Eigentumswohnungen baubewilligt. Damit wird hier die Neubautätigkeit ähnlich 
gering ausfallen wie schon seit einigen Jahren. Entsprechend wenige Objekte werden hier auf dem Markt zum Verkauf ange-
boten: Gemessen am jeweiligen Bestand waren im ersten Quartal 2023 nur rund 1.9 Prozent der Einfamilienhäuser und 2.3 
Prozent der Eigentumswohnungen inseriert. 

      Preisentwicklung: Die Nachfrage nach Wohneigentum fällt im Appenzellerland zwar weiterhin grösser aus als das 
verfügbare Angebot, aber die Zahlungsbereitschaft hat hier inzwischen deutlich abgenommen. Dies zeigt sich in der jüngs-
ten Preisentwicklung: Sowohl beim Handel mit Einfamilienhäusern als auch mit Stockwerkeigentum sind im 1. Quartal 2023 
die mittleren Verkaufspreise gegenüber dem Vorjahr um 3.0 respektive 3.5 Prozent zurückgegangen.  

      Ausblick: Der Druck auf die hiesigen Eigenheimmärkte dürfte im laufenden Jahr anhalten. Die Hypothekarzinsen 
werden voraussichtlich nochmals leicht steigen, was sich zusätzlich dämpfend auf die Nachfrage auswirken wird. Daher 
muss auch weiterhin mit gewissen Einbussen bei den erzielbaren Kaufpreisen gerechnet werden – insbesondere für Objekte, 
welche Defizite bezüglich der Lage oder Bausubstanz aufweisen. Grundsätzlich bleibt Wohneigentum hier aber ein rares und 
gefragtes Gut, womit starke Preisrückschläge auf breiter Front unwahrscheinlich sind.

 

In der Region Appenzell-Ausserrhoden hat die Nachfrage nach Wohneigentum infolge des verhältnismässig gerin-
gen Bevölkerungswachstums und der erhöhten Finanzierungskosten spürbar abgenommen. Zudem dürfte aufgrund 
der wirtschaftlichen Unsicherheiten und des inflationären Umfelds, welches die Kaufkraft negativ beeinflusst, der 
eine oder andere Kaufentscheid zurückgestellt worden sein. Diese Konstellation hat dazu geführt, dass im Frühjahr 
2023 sowohl die Preise der Eigentumswohnungen wie auch jene der Einfamilienhäuser zurückgegangen sind. 
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel

Herisau Teufen (AR) Speicher Schönengrund Reute (AR) Wald (AR)

Stand/Veränderung

15’680          6’430            4’430                           530                690                890 
èè è ì è ì è ì

8’640            3’330            2’170                           300                410                490 
ì ì ì ì ì ì é è

41.3              52.4              57.2                            79.9               81.8               75.2 
è î è î è è è è

4                  6                  4                                    1                   2                   0 
ê è î ê é é é ê

3                  3                  1                                    0                   0                   2 
î ì é ê è è è é

1.5 0.8 1.2                 4.0                1.4 0.4 
é è è é î é ê ê

1.9 1.8 5.7 5.0 0.0 0.0
é è é ê é é ê è

1’229’000      1’670’000      1’519’000            1’226’000       1’107’000         971’000 
î î ê ì î è î ê

794’000        1’063’000      938’000                 598’000         696’000         693’000 
î î î è î è è è

è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023

Wohnungsbestand (Gesamtmarkt)

2021
Bevölkerung

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EFH 

2020
Anteil Wohneigentum in %

2021

1. Q. 2023

Angebotsziffer in %, EWG

Angebotsziffer in %, EFH

2. Q. 2022 bis 1. Q. 2023
Baubewilligte EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EWG

1. Q. 2023
Mittlerer Transaktionspreis in CHF, EFH

1. Q. 2023

Drei grösste Gemeinden Drei kleinste Gemeinden
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Einfache EFH, MS-Region Appenzell A.Rh Einfache EFH, Kanton St. Gallen

Mittlere EFH, MS-Region Appenzell A.Rh Mittlere EFH, Kanton St. Gallen

Gehobene EFH, MS-Region Appenzell A.Rh Gehobene EFH, Kanton St. Gallen

Transaktionspreisindizes für Eigentumswohnungen
(Index 1. Quartal 2013 = 100)

Transaktionspreisindizes für Einfamilienhäuser
(Index 1. Quartal 2013 = 100)
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 Einfache EWG, MS-Region Appenzell A.Rh  Einfache EWG, Kanton St. Gallen

 Mittlere EWG, MS-Region Appenzell A.Rh  Mittlere EWG, Kanton St. Gallen

 Gehobene EWG, MS-Region Appenzell A.Rh  Gehobene EWG, Kanton St. Gallen

«Das vergleichsweise bescheidene Bevölkerungswachs-
tum in der Region Appenzell Ausserrhoden hat dazu 
beigetragen, dass die Preise von Wohneigentum leicht 
rückläufige Tendenz zeigen.»  
René Walser, Leiter Privat- und Geschäftskunden 
St. Galler Kantonalbank AG
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